
Schulentwicklungsplanung

• Warum Integriertes Schulsystem „Oberschule“?

���� Entwicklung Hauptschulquote 5. Schuljahrgang
2008/2009 = 15,0 %

2009/2010 = 14,2 %

2010/2011 = 12,9 %

2011/2012 =   8,9 %

2012/2013 =   9,0 %

2013/2014 =   4,8 % (56 SuS).

���� Schullaufbahnempfehlung 4. Klasse Grundschulen 2012/2013
Gymnasium  = 37 %

Realschule   = 41 %

Hauptschule = 22 % (243 SuS).

� Differenz Hauptschule = 17,2 % (187 SuS).
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• Schulwechsel im Schuljahr 2011/2012
� RS zu HS = 73 SuS (8,3 %)

� HS zu RS =   3 SuS (0,2 %)

Ergebnis: auffällige Abwärtsmobilität

• Klassenwiederholungen im 2012/2013
� 154 Wiederholungen an RS

� 75 Wiederholungen an HS
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• Vorteile Oberschule

� Kein Schulwechsel für 8,3 % der RS-Schüler/innen

�Weniger Klassenwiederholungen

�Schullaufbahn bleibt so lange wie möglich offen

�Schülerhöchstzahl je Klasse 28 anstelle von 30

�Jede Oberschule erhält sozialpädagogische 
Unterstützung

�Verbesserte Ausstattung mit Funktionsstellen

� Umfangreiches Angebot durch mehr Klassenverbände

�Jahrgangsbezogener Unterricht mit 
Fachleistungsdifferenzierung
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• Zügigkeit von Oberschulen

a) Verordnung f.d. Schulorganisation (Genehmigung von OBS)

� mind. 2 Züge mit je 24 SuS = mind. 48 SuS

� Dreizügigkeit beginnt bei 49 SuS

b) Klassenbildungserlass

� Klassenteiler = 28 SuS

� Dreizügigkeit beginnt bei 57 SuS

Info: Inklusionskinder zählen doppelt (ca. 6 % aller SuS haben einen

sonderpädagogischen Förderbedarf)

Vorgabe für Arbeitskreis: gesicherte Dreizügigkeit mit höherer Schulqualität

(u.a. ausreichende Fachlehrerversorgung, umfangreichere Kursangebote und

Wahlpflichtunterricht)
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• Entwicklung Geburtenzahlen

� 1995/1996 = 1.412 Geburten

(derzeit Jahrgang 12)

� 2001/2002 = 1.215 Geburten

(derzeit Jahrgang 6)

� 2006/2007 = 1.005 Geburten

(derzeit Jahrgang 1)

� 2012/2013 =    904 Geburten

(Einschulung zum 01.08.2019 und Eintritt in SEK I  zum 01.08.2023)

Ergebnis: Geburtenzahlenrückgang entspricht rd. 36 %
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• Verfügbarkeit Schüler/innen für OBS
� BBQ Oberschule = rd. 50 % (inklusives System)

� 5. Jahrgang 01.08.2017 = 1.005 Geburten

- 288 Geburten in Stadt Nienburg

davon 50 %-Quote für OBS

entspricht 359 SuS (ohne Nienburg)

� 5. Jahrgang 01.08.2023 = 904 Geburten

- 262 Geburten in Stadt Nienburg

davon 50 %-Quote für OBS 

entspricht 321 SuS (ohne Nienburg)

Info: Inklusionskinder zählen doppelt (ca. 6 % aller SuS haben einen

sonderpädagogischen Förderbedarf)

Vorgabe für Arbeitskreis: gesicherte Dreizügigkeit, deshalb nur 5 OBS

(wobei OBS Hoya und OBS Uchte „gesetzt“ worden waren) 


